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1 Allgemeine Hinweise 
1.1 Der ALF-Support 

So erreichen Sie die ALF AG: 
 

Telefon-Hotline:  07131/9065-65 oder -66 
E-Mail Support: support@alfag.de 
Postanschrift: Liebigstraße 23, 74211 Leingarten 
E-Mail Vertrieb: vertrieb@alfag.de 
Internet: www.alfag.de 

 
Sie erreichen den ALF-Support bzw. die Hotline zu diesen Zeiten: 
 

Montag – Freitag:    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag, Dienstag, Donnerstag:  14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 

1.2 Softwarevoraussetzungen 
ALF-LVWI ist lauffähig ab Windows XP (auf Serverbetriebssystemen ab Windows Server 2003) 
und benötigt ein installiertes Microsoft .NET Framework Version 3.5. 

1.3 Installation 
ALF-LVWI wird je nach erworbener Lizenz an einem Arbeitsplatz oder im Netzwerk installiert. 

1.3.1 Grundlegende Vorgehensweise 

Starten Sie bitte die Datei setup.exe. Entsprechend der erworbenen Lizenz finden Sie erläuternde 
Hinweise zur Installation. Folgen Sie bitte den Anweisungen des Installationsprogramms. 

1.3.2 Installation auf einem Arbeitsplatz 

Die Installation auf einem Arbeitsplatz führen Sie aus, wenn Sie eine Einplatzlizenz der Software 
ALF-LVWI erworben haben. 

1.3.3 Installation auf einem Netzwerk 

Die Installation auf einem Netzlaufwerk führen Sie durch, wenn Sie eine Netzwerklizenz der 
Software ALF-LVWI erworben haben.  
Die Installation in ein Netzwerkverzeichnis ist unbedingt der Verteilung auf Einzelarbeits-
plätzen vorzuziehen, da sie eine zentrale Datenpflege ermöglicht. 
Wir empfehlen, das Programmverzeichnis und das Datenverzeichnis auf das Netzlaufwerk zu 
installieren. So müssen Updates nur einmal in dieses Verzeichnis installiert werden. Außerdem 
sind Parametereinstellungen, die Sie einer Gruppe zuweisen, sofort an allen Plätzen gültig. 
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1.3.4 Installation unter Citrix oder Terminalserver 

Die Installation der Software unter Citrix ist sehr einfach, es gibt nur 2 Punkte zu beachten: 
 Installieren Sie unbedingt die Netzwerkversion, nicht die Einzelplatzversion. Der Einsatz 
einer Einzelplatzlizenz ist auf dem Citrix-Server nicht gestattet! 
 Führen Sie jetzt einmalig das Clientsetup aus dem Unterverzeichnis "clientsetup" des 
Programmverzeichnisses direkt auf dem Server aus. 
Nun können Sie die Verknüpfungen für den Programmstart der Benutzer einrichten. 
 

1.4 ALF-LVWI starten und beenden 
 
Sie starten ALF-LVWI mit Doppelklick auf das Icon ALF-LVWI (in der Programm-
gruppe ALF-Software). Das Startfenster erscheint bei jedem Programmstart: 
 

 
Die Felder „Beratername“ 
und Passwort werden 
eingeblendet.  
 
Wählen Sie einen der ein-
getragenen Berater aus 
der Liste.  
 
Erfassen Sie das Pass-
wort des gewählten Be-
raters und klicken Sie auf 
<OK>. 
 
 
Die Einzelheiten zur Erfassung neuer Berater finden Sie unter dem Menüpunkt „Optionen” - „Ver-
waltung (Berater / Parameter)“. 
 
Ersttart: Starten Sie als Administrator zum ersten Mal ALF-LVWI, benutzen Sie das Ausliefe-
rungspasswort „ALF“. Danach sollten Sie unbedingt neue Einstellungen in der Beraterverwaltung 
vornehmen, wie beispielsweise ein neues Passwort eingeben, Berater anlegen oder Parameter 
Ihren Wünschen gemäß ändern.  
 
 
ALF-LVWI beenden: Sie beenden ALF-LVWI wahlweise über:  
 das Kreuz ganz rechts oben  
 das rote Kreuz im Menü „Start“ 
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1.5 Vorbemerkungen 
 
Die Software liefert eine gute Abschätzung, ob sich ein Widerruf lohnt und berechnet den 
ungefähren Betrag, mit dem der Versicherungsnehmer bei einem Widerruf rechnen kann. Es 
werden jedoch einige Schätzwerte verwendet, weswegen der berechnete Erstattungsbetrag nicht 
identisch mit dem tatsächlich erzielbaren sein wird. 
 
Wenn die Versicherung den Widerruf akzeptiert, wird sie in der Regel die tatsächlichen Werte 
nennen. Mit diesen ist dann eine exakte Berechnung möglich. 
 

1.6 Gesetzliche Grundlagen 
1.6.1 Allgemein 

Der Bundesgerichtshof (BGH-Urteil IV ZR 76/11 vom 7. Mai 2014) entschied nach den Vorgaben 
des Europäischen Gerichtshofes (EUGH), dass Kapitallebens- und Rentenversicherungsverträge 
ohne ordnungsgemäße Widerrufserklärung wirksam widerrufen werden können. Der EuGH 
bezieht sich dabei auf eine unwirksame Regelung im Versicherungsvertragsgesetz (VVG), § 5a, 
gültig vom 29. Juli 1994 bis 31.12.2007. Da eine Vielzahl der Versicherer diese unwirksame 
Regelung in ihre Vertragsunterlagen übernommen hatte, können die betroffenen Verträge 
mangels ordnungsgemäßer Widerrufsbelehrungen noch heute widerrufen werden. 
 
Widerrufbar sind damit hauptsächlich Kapitallebens- und Rentenversicherungsverträge, die 
zwischen dem 29. Juli 1994 und dem 31. Dezember 2007 nach dem sogenannten Policen-Modell 
abgeschlossen wurden. Hat der Versicherer vor oder bei der Antragstellung nicht bereits alle 
erforderlichen Verbraucherinformationen erteilt, liegt ein Vertragsschluss nach dem Policen-
Modell vor. Dabei bekam der Versicherte zum Vertragsabschluss nicht alle Vertragsunterlagen 
ausgehändigt, sondern erst später zusammen mit dem Versicherungsschein. Der Versi-
cherungsvertrag galt dann als abgeschlossen, wenn der Versicherungsnehmer nicht innerhalb 
von 14 Tagen (nach 2004 innerhalb von 30 Tagen) widersprochen hat. Die Versicherungs-
gesellschaft hätte nach Vertragsschluss alle Unterlagen zusenden und ordnungsgemäß über das 
Widerspruchsrecht belehren müssen, damit die Widerspruchsfrist zu laufen beginnt. 
 
Erhielt der Versicherungsnehmer bereits beim Antrag alle Versicherungsbedingungen und 
Verbraucherinformationen, wurde der Vertrag nach dem Antragsmodell abgeschlossen. Dabei 
gibt es ein Rücktrittsrecht anstatt des Widerspruchsrechts. Auch von diesen Verträgen können 
viele Versicherte nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs noch heute zurücktreten. 
Entscheidend ist, ob die Versicherungsgesellschaft den Versicherungsnehmer unzureichend 
belehrt hat, z. B. wenn die Widerrufsbelehrung im Druck nicht hervorgehoben war. Liegt ein 
Formmangel vor, beginnt die Rücktrittsfrist von 30 Tagen nicht zu laufen (BGH-Urteil IV ZR 260/11 
vom 17.12.2014, BGH-Urteil IV ZR 173/15 vom 25.01.2017) und es besteht weiterhin ein 
Rücktrittsrecht. 
 
Das Urteil des EUGH vom 19. Dezember 2013 Az. C-20912 befasst sich mit der Einschränkung 
des Widerspruchsrechts eines Versicherungsnehmers im Rahmen des sogenannten Policen-
modells. Das Widerspruchsrecht musste aufgrund der zweiten und dritten EU-Lebensver-
sicherungs-Richtlinie auch in den Deutschen Gesetzen mit aufgenommen werden. Der im 
Zentrum stehende Satz 4 des zweiten Absatzes von § 5a VVG a.F. beschränkte dieses 
Widerspruchsrecht auf ein Jahr nach Zahlung der ersten Prämie. Diese Einschränkung war nicht 
in der EU-Richtlinie zu finden und EU-Recht darf nicht bei der Umsetzung in nationales Recht 
eingeschränkt werden. 
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Der EUGH hat dem Versicherungsnehmer selbst keinen direkten Anspruch auf ein Widerspruchsrecht 
zugesprochen. Der EUGH hat nur festgestellt, dass § 5a Abs.2 Satz 4 VVG a.F. nicht mit den EU-
Richtlinien übereinstimmt und die Sache an sich wieder dem BGH zurückgegeben. Für den einzelnen 
Versicherungsnehmer spielt das Urteil des BGH vom Mai 2014 die wichtige Rolle. Aus diesem Urteil 
kann der Versicherungsnehmer deutliche seine Rechtsposition ableiten. 
 
BGH-Urteil IV ZR 76/11 vom 7. Mai 2014           
„Diese Vorschrift regelte den Vertragsschluss nach dem so genannten Policenmodell. Der Antrag 
des Versicherungsnehmers stellte das Angebot zum Abschluss des Vertrages dar. Dieses nahm 
der Versicherer dadurch an, dass er dem Versicherungsnehmer mit der Versicherungspolice die 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen und die für den Vertragsschluss maßgebliche Verbrau-
cherinformation übersandte. Durch die Annahme kam der Vertrag aber noch nicht zustande; 
vielmehr galt er gemäß § 5a Abs. 1 Satz 1 VVG a.F. erst dann als abgeschlossen, wenn der 
Versicherungsnehmer nicht innerhalb von 14 Tagen nach Überlassen der Unterlagen wider-
sprach. Bis zum Ablauf dieser Frist war von einem schwebend unwirksamen Vertrag auszu-
gehen...“ 
Der Versicherungsnehmer „wurde nach den Feststellungen des Berufungsgerichts nicht in 
drucktechnisch deutlicher Form über sein Widerspruchsrecht nach § 5a des Gesetzes über den 
Versicherungsvertrag ... belehrt. Für einen solchen Fall bestimmte § 5a Abs. 2 Satz 4 VVG a.F., 
dass das Widerspruchsrecht ein Jahr nach Zahlung der ersten Prämie erlischt.“ 
„(3) Einer Auslegung im engeren Sinne ist § 5a Abs. 2 Satz 4 VVG a.F. nicht zugänglich. ... für 
davon erfasste Lebens- und Rentenversicherungen sowie Zusatzversicherungen zur Lebensver-
sicherung ... grundsätzlich ein Widerspruchsrecht fortbesteht, wenn der Versicherungsnehmer 
nicht ordnungsgemäß über sein Recht zum Widerspruch belehrt worden ist und/oder die 
Verbraucherinformation oder die Versicherungsbedingungen nicht erhalten hat. „ 
 
VVG § 5a (bis 2007 gültige Fassung des Versicherungsvertragsgesetzes)               
 „(1) Hat der Versicherer dem Versicherungsnehmer bei Antragstellung die Versicherungsbe-
dingungen nicht übergeben oder eine Verbraucherinformation nach § 10a des Versicherungs-
aufsichtsgesetzes unterlassen, so gilt der Vertrag auf der Grundlage des Versicherungsscheins, 
der Versicherungsbedingungen und der weiteren für den Vertragsinhalt maßgeblichen Ver-
braucherinformation als abgeschlossen, wenn der Versicherungsnehmer nicht innerhalb von 
vierzehn Tagen nach Überlassung der Unterlagen in Textform widerspricht. Bei Lebensversiche-
rungsverträgen beträgt die Frist 30 Tage ... 
(2) Der Lauf der Frist beginnt erst, wenn dem Versicherungsnehmer der Versicherungsschein und 
die Unterlagen nach Absatz 1 vollständig vorliegen und der Versicherungsnehmer bei Aushän-
digung des Versicherungsscheins schriftlich, in drucktechnisch deutlicher Form über das Wider-
spruchsrecht, den Fristbeginn und die Dauer belehrt worden ist ... Abweichend von Satz 1 erlischt 
das Recht zum Widerspruch jedoch ein Jahr nach Zahlung der ersten Prämie.“ 
Hinweis: Der letzte Satz ist nach EU-Recht nicht zutreffend. Demzufolge erlischt das Wider-
spruchsrecht nicht ein Jahr nach Zahlung der ersten Prämie. 
BGH-Urteil IV ZR 260/11 vom 17.12.2014    
„Die im Antragsformular enthaltene Belehrung war nicht ausreichend drucktechnisch hervorgehoben 
und konnte deshalb die Rücktrittsfrist des § 8 Abs. 5 Satz 1 VVG a.F. nicht wirksam in Lauf setzen.“    
 
BGH-Urteil IV ZR 173/15 vom 25.01.2017     
„dass auch eine Belehrung über das Rücktrittsrecht zur Erreichung ihres gesetzlichen Zweckes 
inhaltlich möglichst umfassend, unmissverständlich und aus Sicht der Verbraucher eindeutig sein 
musste. Das erforderte eine Form der Belehrung, die dem Aufklärungsziel Rechnung trug und 
darauf angelegt war, den Angesprochenen aufmerksam zu machen und das maßgebliche Wissen 
zu vermitteln... Ausgehend davon hat das Berufungsgericht beanstandet, dass die Rücktritts-
belehrung in einer Reihe anderer Erklärungen und Hinweise enthalten war und somit nicht 
gewährleistete, dass sie vom VN zur Kenntnis genommen wurde.“ 
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1.6.2 Berechnung 

Der Versicherungsnehmer hat Anspruch auf Rückerstattung sämtlicher gezahlter Beiträge ohne 
Abzug von Kosten durch die Versicherungsgesellschaft (BGH-Urteil  IV ZR 76/11 vom 7. Mai 
2014). Die Lebensversicherung muss also den Gesamtbetrag der vom Versicherten eingezahlten 
Versicherungsbeiträge zurückerstatten, ohne Abzug von Kosten und Gebühren wie Abschluss- 
und Verwaltungskosten (BGH-Urteil IV ZR 384/14 vom 29.07.2015).  
 
BGH-Urteil IV ZR 384/14 vom 29.07.2015  l  
„Die Kläger könnten somit aus ungerechtfertigter Bereicherung die gezahlten Versicherungs-
prämien zurückverlangen. Dabei müssten sie sich die darauf entfallenden Risikoanteile sowie der 
Kläger zusätzlich die auf die Berufsunfähigkeitszusatzversicherung entfallenden Versicherungs-
beiträge anrechnen lassen, um den während der Zeit der Prämienzahlung genossenen 
Versicherungsschutz als erlangten Vermögensvorteil auszugleichen. Demgegenüber komme 
eine Anrechnung des Prämienanteils, der auf Abschluss- und Verwaltungskosten entfallen sei, 
nicht in Betracht. ... Gleiches gelte für die Ratenzahlungszuschläge.“ 
 
 
Die Lebensversicherungen dürfen hiervon einen Betrag für den genossenen Versicherungsschutz 
abziehen (BGH-Urteil IV ZR 76/11 vom 7. Mai 2014). Dieser besteht in Höhe des Risikos, das für 
den jeweilig Versicherten getragen wurde, beispielsweise für einen Todesfallschutz oder eine 
eingeschlossene Berufsunfähigkeitsversicherung. Dieser Wert entspricht in den meisten Fällen 
ungefähr 1-4 % der monatlichen Rate. Diese Risikokomponente behält die Versicherung aber 
auch bei Fortführung des Vertrags ein. 
 
BGH-Urteil IV ZR 76/11 vom 7. Mai 2014      
„Der Höhe nach umfasst der Rückgewähranspruch des Klägers nach § 812 Abs. 1 Satz 1 Alt. 1 
BGB nicht uneingeschränkt alle Prämien, die er an die Beklagte gezahlt hat, ohne hierzu durch 
einen wirksamen Versicherungsvertrag verpflichtet zu sein. ... Der Versicherungsnehmer hat 
während der Prämienzahlung Versicherungsschutz genossen. Es ist davon auszugehen, dass er 
diesen im Versicherungsfall in Anspruch genommen und sich - selbst bei zwischenzeitlich 
erlangter Kenntnis von seinem Widerspruchsrecht - gegen eine Rückabwicklung entschieden 
hätte. ... Daher muss sich der Kläger im Rahmen der bereicherungsrechtlichen Rückabwicklung 
den Versicherungsschutz anrechnen lassen, den er jedenfalls bis zur Kündigung des Vertrages 
genossen hat. ... Der Wert des Versicherungsschutzes kann unter Berücksichtigung der 
Prämienkalkulation bemessen werden; bei Lebensversicherungen kann etwa dem Risikoanteil 
Bedeutung zukommen.“ 
 
 
Außerdem steht dem Versicherten ein Schadensersatz zu, da er die gezahlten Beiträge nicht 
anderweitig anlegen konnte (BGH-Urteil IV ZR 513/14 vom 11.11.2015). Beim Darlehenswiderruf 
wird dieser Nutzungsersatz pauschal berechnet (mit 2,5 bzw. 5 Prozent über dem Basiszinssatz). 
Hier muss ermittelt werden, welche konkrete Verzinsung die Versicherungsgesellschaft mit den 
Beiträgen des Kunden erzielt hat. 
Dafür müssen die konkreten Nettoverzinsungen für die Kapitalanlagen der einzelnen 
Versicherungen jährlich recherchiert werden. Die Nettoverzinsung ist in den jährlichen 
Geschäftsberichten der Versicherungsunternehmen angegeben. Die Nettoverzinsung zeigt, wie 
viel Prozent Gewinn die Lebensversicherung durchschnittlich im Kalenderjahr mit dem Kapital 
ihrer Kundschaft erwirtschaftet hat. Dieser Wert wird der Berechnung des Nutzungsersatz-
anspruches zugrunde gelegt. Er variiert je nach Versicherungsträger und Kalenderjahr. 
Die Eigenkapitalrenditen betragen von ca. minus 60 % in Einzeljahren bis zu ca. plus 40 %, bei 
manchen Versicherern zuletzt auch nur um die 2 %, bei anderen wie Allianz regelmäßig bis zu 
mehr als 30 % im Jahr. 
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BGH-Urteil IV ZR 513/14 vom 11.11.2015   
„Der Versicherungsnehmer kann nur vom Versicherer tatsächlich gezogene Nutzungen heraus-
verlangen und trägt hierfür die Darlegungs- und Beweislast. Er kann seinen Tatsachenvortrag 
nicht ohne Bezug zur Ertragslage des jeweiligen Versicherers auf eine tatsächliche Vermutung 
einer Gewinnerzielung in bestimmter Höhe stützen.“ 
 
 
Auf die Abschluss- und Verwaltungskosten muss der Versicherer allerdings keinen Nutzungs-
ersatz erstatten (BGH-Urteil IV ZR 19/15 vom 10.02.2016). 
 
BGH-Urteil IV ZR 19/15 vom 10.02.2016 
„Nutzungen aus dem Risikoanteil ... stehen d. VN nicht zu ... Der auf die Abschlusskosten 
entfallende Prämienanteil bleibt für Nutzungsersatzansprüche außer Betracht. Mangels 
abweichender Anhaltspunkte ist davon auszugehen, dass der Versicherer diesen Prämienanteil 
nicht zur Kapitalanlage nutzen konnte.“  
 
 
Der Versicherungsnehmer muss sich aber die Kapitalertragssteuer und den Solidaritätszuschlag, 
die die Versicherungsgesellschaft für den Versicherungsnehmer an das Finanzamt abgeführt hat, 
als Vermögensvorteil anrechnen lassen (BGH-Urteil IV ZR 448/14 vom 29.07.2015). Wurde der 
Vertrag also bereits gekündigt und aufgrund kurzer Vertragslaufzeit (< 12 Jahre) wurden 
Kapitalertragsteuer und Solidaritätszuschlag fällig, erhält der Versicherungsnehmer diese auch 
bei einem Wiederruf nicht zurück.  
 
BGH-Urteil IV ZR 448/14 vom 29.07.2015   
„Die von der Beklagten erbrachte Steuerzahlung ist dem Kläger als Vermögensvorteil anzurechnen. 
(a) Der Einbehalt und die anschließende Abführung der fraglichen Teilbeträge des Rückkaufs-
werts durch die Beklagte an die Finanzbehörden führte zu einem Vermögensvorteil für den Kläger, 
der auf diese Weise von einer Steuer- und Abgabenschuld frei wurde. ... Die vorstehenden 
Ausführungen gelten für die Entstehung und Erfüllung des vom Kläger gleichfalls geschuldeten 
Solidaritätszuschlags...“ 
 
 
Hatte bei einer fondsgebundenen Lebensversicherung der Fonds einen Verlust, lag also der Wert 
der aus den Sparanteilen angelegten Fondsanteile bei Widerruf niedriger als der Betrag der 
Sparanteile, so ist dieser Verlust vom Versicherungsnehmer selbst tragen (BGH-Urteil IV ZR 
513/14 vom 11. November 2015) und reduziert den Erstattungsbetrag. Dies ist EU-rechtlich aber 
nicht unbegrenzt möglich, wie der BGH andeutet. Nach einem anderen Urteil darf der Versicherer 
nur Fondsverluste im Bagatellbereich abziehen. (LG Gießen, 14. März 2017, Az. 2 O 450/16, nicht 
rechtskräftig). Nach dem neuestem BGH-Urteil IV ZR 353/16 vom 21.03.2018, muss sich der 
Versicherungsnehmer nach Widerspruch gemäß § 5a VVG auch erhebliche oder vollständige 
Fondsverluste bereicherungsmindernd anrechnen lassen (Fortführung des Senatsurteils vom 11. 
November 2015 - IV ZR 513/14). 
 
BGH-Urteil IV ZR 513/14 vom 11.11.2015    
„Bei der fondsgebundenen Lebensversicherung entscheidet sich der Versicherungsnehmer für 
ein Produkt, bei dem die Höhe der Versicherungsleistung – abgesehen von der Todesfallleistung 
– nicht von vorneherein betragsmäßig festgelegt ist, sondern vom schwankenden Wert des 
Fondsguthabens abhängt. Die – mit Gewinnchancen, aber auch mit Verlustrisiken behaftete – 
Kapitalanlage ist für den Versicherungsnehmer neben der Risikoabsicherung ein wesentlicher 
Gesichtspunkt, wenn er sich für eine fondsgebundene Lebensversicherung entscheidet. Dies 
rechtfertigt es grundsätzlich, ihm das Verlustrisiko zuzuweisen, wenn der Versicherungsvertrag 
nicht wirksam zustande kommt und rückabgewickelt werden muss.“ 
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BGH-Urteil IV ZR 353/16 vom 21.03.2018 
„...hat der Versicherer nach Erklärung des Widerspruchs bei einer fondsgebundenen Lebens-
versicherung im Rahmen des Bereicherungsausgleichs das Totalverlustrisiko der Anlage zu 
tragen.“ 
„Selbst bei erheblichen oder vollständigen Fondsverlusten ... Dem nicht oder nicht ordnungs-
gemäß belehrten Versicherungsnehmer wird die Ausübung des Widerspruchsrechts auf der 
Grundlage der richtlinienkonformen Auslegung gemäß dem Senatsurteil vom 7. Mai 2014 (IV ZR 
76/11 - BGHZ 201, 101 Rn. 17 ff.) nicht praktisch unmöglich gemacht oder übermäßig erschwert, 
wenn er im Rahmen der Rückabwicklung des Vertrages bei ungünstiger Fondsentwicklung 
entsprechende Verluste hinnehmen muss.“ 
 
Abzuziehen sind natürlich auch eventuelle bereits erfolgte Auszahlungen (z. B. der ausgezahlte 
Rückkaufwert im Rahmen einer Kündigung).  
 
 

1.6.3 Nettoverzinsungen für die Berechnung 

 
Für die Berechnung müssen die konkreten Nettoverzinsungen für die Kapitalanlagen der 
einzelnen Lebensversicherungsgesellschaften jährlich recherchiert werden. Die Nettoverzinsung 
ist in den jährlichen Geschäftsberichten der Versicherungsunternehmen angegeben. Die 
Nettoverzinsung setzt das Nettoergebnis ins Verhältnis zum mittleren Bestand der Kapitalanlagen 
am 1. Januar und am 31. Dezember. Die Nettoverzinsung zeigt also, wie viel Prozent Gewinn die 
Lebensversicherung durchschnittlich im Kalenderjahr mit dem Kapital ihrer Kundschaft 
erwirtschaftet hat. Dieser Wert wird der Berechnung des Nutzungsersatzanspruches zugrunde 
gelegt. Er variiert je nach Versicherungsträger und Kalenderjahr. 
 
Für die meisten der in der Software vorhandenen Lebensversicherungsgesellschaften sind 
veröffentlichte Nettoverzinsungen vorhanden. Häufig wurden aber nicht alle Jahre veröffentlicht. 
 
Wurde von der Lebensversicherungsgesellschaft in einzelnen Jahren keine Nettoverzinsung 
veröffentlicht, wird stattdessen die Durchschnitts-Nettoverzinsung aller Lebensversicherungsge-
sellschaften verwendet. Das ist auch der Fall, wenn am Anfang des aktuellen Jahres noch kein 
Geschäftsbericht vorliegt. 
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2 Erfassen 
Die Erfassung ist gegliedert in Versicherungsvertrag, Versicherungsnehmer und Sonderfälle. 

2.1 Versicherungsvertrag 

 
 
In diesem Fenster erfassen Sie die grundlegenden Versicherungsdaten und in der Mitte das 
Datum, zu dem der Widerruf berechnet werden soll. Im blauen Rahmen sehen Sie nach Klick auf 
<Berechnen> die berechneten Eckdaten. 

2.1.1 Stammdaten des Versicherungsvertrags 

 
Wählen Sie die Versicherungsgesellschaft, erfassen Sie Versicherungsbeginn und -ende. Rechts 
wählen Sie die Währung, in der die Versicherung abgeschlossen wurde (DM oder EUR) und 
erfassen die Versicherungssumme und die Todesfallsumme in der gewählten Währung. 
 

2.1.2 Versicherungsbeitrag 

 
Hier erfassen Sie die vereinbarte Ratenhöhe in der gewählten Währung sowie das Datum der 
ersten Ratenzahlung. Sie wählen die Zahlungsweise und erfassen die Zahlungsdauer. Dabei darf 
die Beitragszahlungsdauer auch kürzer als die Versicherungslaufzeit sein. 
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2.1.3 Datum Widerruf 

 
Erfassen Sie hier das Datum, zu dem der Widerruf gerechnet werden soll.  
 

2.2 Versicherungsnehmer 

 
 
Hier erfassen Sie die Daten des Versicherungsnehmers. 
 

2.2.1 Stammdaten des Versicherungsnehmers 

 
 
Diese Daten sind für die Berechnung nicht erforderlich, werden aber in der Auswertung ausge-
geben. Zumindest der Name sollte erfasst werden, um die Zuordnung zum Kunden zu ermög-
lichen. 
 

2.2.2 Berechnungsrelevante Zusatzdaten 

 
 
Das Geschlecht des Versicherungsnehmers, das Geburtsdatum und die Angabe, ob der Versi-
cherungsnehmer bei Abschluss des Vertrages als Raucher eingestuft wurde, haben Einfluss auf 
die Berechnung. Sie sollten so erfasst werden, wie sie im Versicherungsvertrag stehen.  
 
Raucher tragen ein höheres Risiko, weswegen der Anteil der Risikoprämie für den Todesfall 
steigt. 
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2.3 Sonderfälle 
 

  
 
Alle Sonderfälle haben Einfluss auf die Berechnung und sollten deshalb unbedingt erfasst werden, 
wenn sie bei der zu widerrufenden Lebensversicherung vorliegen. 
 
Eingetragene Werte werden nur berücksichtigt, wenn der jeweilige Bereich „angehakt“ ist. Ist der 
Bereich disabled (graue Einträge), sind diese Daten kein Bestandteil der Berechnung. 
 
ALF-LVWI bietet aktuell diese Sonderfälle an: 

• Vertrag bereits beendet (bereits gekündigt oder endet vor Widerruf) 
• Versicherung ist fondsgebunden 
• Berufsunfähigkeitsversicherung (BUZ) 
• Betragsdynamik 
• Versicherungssumme herabgesetzt 
• Beitragsbefreiung 
• Versicherungsbeiträge geändert 
• Versicherungsbeiträge gestundet 
• Entnahmen 
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2.3.1 Vertrag bereits beendet 

Über die Auswahl im Feld „Grund“ wählen Sie „Vertrag würde gekündigt“ oder „Vertrag endet vor 
Widerruf“. 
 

 
 
Falls der Vertrag bereits gekündigt wurde, ist trotzdem noch ein nachträglicher Widerruf möglich. 
Erfassen Sie dafür bitte den gezahlten Rückkaufswert und das Datum, zu dem der Vertrag gekün-
digt wurde. Auch der Sonderfall „Kündigungsdatum liegt nach Widerrufsdatum“ ist erfassbar. 
 

 
 
Endet der Vertrag vor dem Widerruf, erfassen Sie bitte die Ablaufleistung und das entsprechende 
Datum. 

2.3.2 Versicherung ist fondsgebunden 

 
 
Bei fondsgebundenen Lebensversicherungen gibt es eine jährliche Mitteilung der Gesellschaft 
über den aktuellen Stand der Fondsanlage. Erfassen Sie bitte das letzte bekannte Fondsver-
mögen aus der aktuellsten Abrechnung sowie das Datum dieser Abrechnung in "Fondsver-
mögen". Sollten nach diesem Datum noch Beiträge in Fonds investiert werden, wird deren 
Sparanteil von der Software automatisch berücksichtigt und zum Fondsvermögen addiert. 
Akzeptiert die Lebensversicherungsgesellschaft den Widerruf, wird sie auch die aktuellsten Daten 
für die Berechnung des Widerrufs nennen. Erfassen Sie dann das von der Versicherungsgesell-
schaft genannte Fondsvermögen für eine exakte Berechnung. Ohne Abruf des aktuellen Kurses 
über WKN/ISIN, verwendet ALF-LVWI das eingetragene Fondsvermögen als aktuellsten Wert. 
 
Gibt es noch keine aktuellen Fondsdaten von der Lebensversicherungsgesellschaft, können Sie 
den aktuellen Wert des Fondsvermögens zum aktuellen Datum über die WKN bzw. ISIN abrufen. 
Erfassen Sie dafür die Wertpapierkennnummer oder ISIN (International Securities Identification 
Number = internationale Wertpapierkennnummer), die Sie auf der Fondsabrechnung sehen sowie 
die Anzahl der Fondsanteile aus der letzten bekannten Fondsabrechnung (aus der Sie auch oben 
das Fondsvermögen erfasst haben).  
                  
Mit Klick auf <abrufen> starten Sie den Abruf des 
aktuellen Kurses eines Fondsanteils zum aktuel-
len Datum.  
 
Wurde der Kurs „von Hand“ überschrieben, wird das Datum entfernt. Der aktuelle Kurs kann dann 
ggfls. wieder neu abgerufen werden. 
 
Wichtig: Für den Abruf des aktuellen Kurses eines Fondsanteils benötigen Sie eine 
Wartungsvereinbarung zu ALF-LVWI. 
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Bei einer fondsgebundenen Lebensversicherung wird der Beitrag in Fondsanteilen investiert. Die 
Fonds können sich unterschiedlich entwickeln. Der Versicherungsnehmer muss laut BGH even-
tuelle Verluste selbst tragen (BGH-Urteil IV ZR 513/14 vom 11. November 2015). Bei Widerruf 
werden dem Versicherten also eventuelle Verluste des Fonds angerechnet. Sie reduzieren den 
Erstattungsbetrag. 
 
Wichtig: Bei einem gekündigten Vertrag spielt der Fondsanteil keine Rolle. Wurde der 
Vertrag bereits gekündigt, ist nur der Rückkaufswert relevant. Deshalb sind in diesem Fall 
keine Daten im Bereich „fondsgebunden“ erfassbar. 
 

2.3.3 Berufsunfähigkeitsversicherung 

 
 
Mit einer Berufsunfähigkeitszusatzversicherung (BUZ) wird der monatliche Beitrag zur Lebens-
versicherung versichert. D. h., im Falle einer Berufsunfähigkeit wird der Lebensversicherungs-
beitrag von der Versicherung weiter bezahlt. 
 
Je nach Tätigkeit ist der Risikoanteil unterschiedlich hoch und es gibt verschiedene Risikoklassen. 
Wählen Sie bitte die Risikoklasse (oder eine vergleichbare), die im Versicherungsvertrag 
angegeben ist. 
 
Standardmäßig ist „Beitragsfrei ohne Rente“ gewählt. Zusätzlich kann für den Fall der Berufsun-
fähigkeit eine monatliche Rente vereinbart werden. Wählen Sie in „Beitragsfrei ohne Rente“ ein 
„Nein“, damit die monatliche Rente rechts erfasst werden kann. Wenn zusätzlich zur Rente auch 
der monatliche Beitrag zur Lebensversicherung versichert werden soll, setzen Sie bitte bei 
„Zusätzlich beitragsfrei“ ein „Ja“. 
 

2.3.4 Beitragsdynamik 

 
 
Der Beitrag kann auch dynamisiert werden. D. h., er steigt je nach Vereinbarung nach ein, zwei 
oder drei Jahren um einen bestimmten Prozentsatz. Erfassen Sie bitte den Prozentsatz der 
Beitragsdynamik und wählen Sie die Häufigkeit (jedes Jahr, alle zwei Jahre, alle drei Jahre). 
 
In der Berechnung bei Beitragsdynamik wird auch berücksichtigt, dass sich anteilig die 
Abschlusskosten erhöhen sowie zusätzlich zur Beitragsdynamik durch das jeweils höhere Alter 
zum Zeitpunkt des neuen Beitrags auch die Todesfallrisikoprämie. Als Basis für die Berechnung 
der neuen Todesfallrisikoprämie wird die Differenz zwischen dynamisierter Todesfallsumme und 
Todesfallsumme vor der Dynamisierung verwendet. Diese Prämie für den zusätzlichen Todes-
fallschutz wird aus dem Alter des Versicherungsnehmers zum Zeitpunkt der Dynamisierung 
berechnet und zur Prämie vor der Dynamisierung addiert. Die zusätzliche Provision, die sich aus 
der Erhöhung der Versicherungssumme durch die Dynamisierung ergibt, wird aus der Differenz 
zwischen jeweils dynamisierter Versicherungssumme und Versicherungssumme vor der Dynami-
sierung ermittelt. 
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Mit Klick auf den Button <erfassen ...>  
öffnen Sie das Erfassungsfenster zur 
Erfassung von Unterbrechungen in 
der Beitragsdynamik. 
 
Erfassen Sie „Unterbrechung von“ 
und „Unterbrechung bis“ jeweils mit 
Monat (2stellig) und Jahr (4stellig). 
Klicken Sie dann auf <Eintragen>, 
damit die Daten in die Tabelle und in 
die Berechnung übernommen wer-
den.  
Steht der Cursor auf der betreffenden 
Zeile können Sie die Werte über-
schreiben oder mit Klick auf den 
Button <Eintrag löschen> entfernen. 
 
 
 

2.3.5 Versicherungssumme herabgesetzt 

 

 
 
Hier erfassen Sie eine Reduzierung der Versicherungssumme. Links erfassen Sie die neue 
Versicherungssumme und rechts das Datum, ab dem diese neue Versicherungssumme gilt. 
 
 

2.3.6 Beitragsbefreiung 

 

 
 
 
Wenn für die Lebensversicherung eine Beitragsbefreiung bestand oder besteht, wird hier der 
Monat erfasst, in dem die Befreiung begann und der letzte Monat, in dem die Befreiung erfolgte. 
In diesen Monaten und der Zeit dazwischen setzte der Versicherungsnehmer mit der Zahlung des 
Beitrags aus und zahlte keinen Beitrag. 
 

2.3.7 Versicherungsbeiträge geändert 

 

 
 
Um geänderte Versicherungsbeiträge zu erfassen, klicken Sie auf den Button <erfassen ...>.  
Das Erfassungsfenster wird geöffnet. 
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Erfassen Sie „Neuer Beitrag“ in 
EUR und „ab“ mit Monat (2stellig) 
und Jahr (4stellig). 
 
Klicken Sie dann auf <Eintragen>, 
damit die Daten in die Tabelle und 
in die Berechnung übernommen 
werden.  
 
Steht der Cursor auf der 
betreffenden Zeile können Sie die 
Werte überschreiben oder mit 
Klick auf den Button <Eintrag 
löschen> entfernen. 
 

2.3.8 Versicherungsbeiträge gestundet 

  
 
 
Um gestundete Versicherungs-
beiträge zu erfassen, klicken Sie 
auf den Button <erfassen ...>.  
Das Erfassungsfenster wird ge-
öffnet. 
 
Erfassen Sie „Stundung von“ und 
„Stundung bis“ jeweils mit Monat 
(2stellig) und Jahr (4stellig) sowie 
den Zinssatz für die Stundung in 
Prozent pro Jahr. 
 
Klicken Sie dann auf <Eintragen>, 
damit die Daten in die Tabelle und 
in die Berechnung übernommen 
werden.  
 
 
 
Steht der Cursor auf der betreffenden Zeile können Sie die Werte überschreiben oder mit Klick 
auf den Button <Eintrag löschen> entfernen. 
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2.3.9 Entnahmen 

 

  
 
 

Um Entnahmen zu erfassen, klicken 
Sie auf den Button <erfassen ...>.  
Das Erfassungsfenster wird geöffnet. 
 
Erfassen Sie den Betrag der 
Entnahme in EUR und das Datum der 
Entnahme (Monat und Jahr). 
 
Klicken Sie dann auf <Eintragen>, 
damit die Daten in die Tabelle und in 
die Berechnung übernommen wer-
den.  
 
Steht der Cursor auf der betreffenden 
Zeile können Sie die Werte über-
schreiben oder mit Klick auf den 
Button <Eintrag löschen> entfernen. 
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3 Berechnung und Auswerten 
Sie können die Eckdaten des Widerrufs berechnen und die Ergebnisse als Auswertung für den 
Kunden ausgeben. 
 

3.1 Berechnen 

 
 
 
Klicken Sie in der Ordnerlasche „Versicherungsvertrag“ auf den Button <Berechnen>, wird das 
Fenster geöffnet, in dem Sie die Berechnungsart wählen. 
 
Mehr zur Auswahl der Berechnungsarten lesen Sie unter 3.3 Berechnungsart wählen. 
 
Dann sehen Sie das Ergebnis der gewählten Berechnungsart im blau umrandeten Ergebnis-
bereich des Fensters. 
 
Dazu werden weitere Informationen inkl. der gewählten Berechnungsart angezeigt. 
 

3.2 Auswerten 
 
Klicken Sie in der Ordnerlasche „Versicherungsvertrag“ auf den Button <Auswerten>, wird das 
Fenster geöffnet, in dem Sie die Berechnungsart wählen. 
 
Mehr zur Auswahl der Berechnungsarten lesen Sie unter 3.3 Berechnungsart wählen. 
 
Dann wird die Auswertung in der gewählten Berechnungsart für den Kunden erstellt. 
 
Die Auswertung wird immer zuerst in der Druckvorschau am Bildschirm angezeigt. 
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3.2.1 Druckvorschau 

 
 
 
Die Inhalte sind in der Druckvorschau über den Treeview links variierbar.  
 
Entfernen Sie ein Häkchen, um den betreffenden Bereich aus der Auswertung zu entfernen. 
 
Nach jeder Veränderung im Treeview klicken Sie bitte auf den Button „Aktualisieren“, damit die 
Auswertung mit Ihren Änderungen neu geladen wird. 
 
In der Ordnerlasche „Start“ finden Sie die Hauptfunktionen der Druckvorschau.  
 
Mit den Icons „Erste Seite“, „Vorige Seite“ etc. blättern Sie durch die Bildschirmanzeige. 
 
in Klick auf das Drucker-Icon öffnet den Windows-Druckdialog. 
 
Die Ausgabe in ein PDF ist als Standard oder passwortgeschützt möglich. 
 
Im Bereich „Ansicht“ wählen Sie zwischen ein- und zweiseitiger Darstellung. 
 
Ein Klick auf „Auto Größe“ passt die Darstellung in der Höhe an die gewählte Fenstergröße an. 
Über den Schieber im Bereich „Zoom“ verändern Sie die Darstellungsgröße selbst beliebig. 
 
Das rote Kreuz schließt die Druckvorschau ohne Ausgabe. 
 
In der Ordnerlasche „Ausgabe als Bilddatei“ 
finden Sie die Ausgabe als JPG, BMP, PNG, 
GIF, TIFF sowie die Kopie der aktuellen Seite 
in die Zwischenablage. 
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3.3 Berechnungsart wählen 
Nach Klick auf den Button <Berechnen> in der Ordnerlasche „Versicherungsvertrag“ oder nach 
Start der Auswertung, z. B. über den Button <Auswerten>,  wird das Fenster geöffnet, in dem Sie 
die Berechnungsart wählen. 
 
Die möglichen Berechnungsarten richten sich nach den erfassten Daten. Unterschieden werden: 
 

• Berechnungsarten nicht fondsgebundene Lebensversicherungen 
• Berechnungsarten fondsgebundene Lebensversicherungen 
• Berechnungsarten fondsgebundene und gekündigte Lebensversicherungen 

  
Nach der Berechnung über den Button <Berechnen> sehen Sie die gewählte Berechnungsart 
inkl. kurzer Erläuterung im Ergebnisfenster:   
 

 
 
Nach dem Start der Auswertung, z. B. über den Button <Auswerten>, sehen Sie die gewählte 
Berechnungsart inkl. kurzer Erläuterung im Bereich „Erläuterungen“: 
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3.3.1 Berechnungsarten nicht fondsgebunden 

Bei Lebensversicherungen, die nicht fondsgebunden sind, wählen Sie zwischen:  
  
 
Berechnung mit veröffentlichten Nettoverzinsungen und Durchschnittswerten 
 
 

Dies ist die „Standard“-Berechnung, die den juristischen Vorgaben entspricht.  
Für die meisten der in der Software enthaltenen Versicherungsgesellschaften sind veröffentlichte 
Nettoverzinsungen vorhanden. Mehr Infos siehe „1.4.3 Nettoverzinsungen für die Berechnung“. 
Häufig wurden die Zinssätze aber nicht für alle Jahre veröffentlicht. Fehlende Werte werden 
ergänzt durch die jährliche Durchschnitts-Nettoverzinsung aller Versicherungsgesellschaften. 
 
Die Berechnung der Todesfallprämie und der Berufsunfähigkeitsversicherung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller Versicherungsgesellschaften.  

  
 
Berechnung mit veröffentlichten Nettoverzinsungen und Worst-Case-Szenario 
 

 
Dies ist die „Schlimmster Fall“-Berechnung, die zeigt, was im ungünstigsten Fall erstattet werden 
muss. Diese Grenze wird wahrscheinlich nicht unterschritten. Der Kunde kann mit diesem Betrag 
also relativ sicher rechnen. 
Für die meisten der in der Software enthaltenen Versicherungsgesellschaften sind veröffentlichte 
Nettoverzinsungen vorhanden. Mehr Infos siehe „1.4.3 Nettoverzinsungen für die Berechnung“. 
Häufig wurden die Zinssätze aber nicht für alle Jahre veröffentlicht. Fehlende Werte werden 
ergänzt durch die jährliche Durchschnitts-Nettoverzinsung aller Versicherungsgesellschaften. Für 
das Worst-Case-Szenario werden diese um 1% reduziert. 
 
Die Berechnung der To-
desfallprämie und der Be-
rufsunfähigkeitsversiche-
rung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller 
Versicherungsgesell-
schaften.  
Als Worst-Case-Szenario 
wird hier für die Todes-
fallprämie der dreifache 
Wert und für die Berech-
nung der Berufsunfähig-
keitsversicherung der 
doppelte Wert verwen-
det. 
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3.3.2 Berechnungsarten fondsgebunden 

Bei Lebensversicherungen, die fondsgebunden sind, wählen Sie zwischen:  
  
 
Berechnung mit aktuellen Fondswerten und Durchschnittswerten 
 

 
Dies ist die „Standard“-Berechnung, die den jursitischen Vorgaben entspricht. Es wird ermittelt, 
welche Performance der Fonds hat. Dazu wird aus der jährlichen Mitteilung der Versicherung das 
aktuelle Fondsvermögen zu einem bestimmten Datum entnommen. Dazu wird über die 
Wertpapierkennnummer oder ISIN (International Securities Identification Number = internationale 
Wertpapierkennnummer) der aktuelle Wert eines Fondsanteils abgerufen.  
Der Fonds weist dann einen Gewinn oder Verlust auf. Gewinne erhöhen den Erstattungsbetrag. 
Verluste verringern den Erstattungsbetrag.  
Die Berechnung der Todesfallprämie und der Berufsunfähigkeitsversicherung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller Versicherungsgesellschaften. 
 
 

 
Berechnung mit aktuellen Fondswerten und Worst-Case-Szenario 
 

 
Dies ist die „Schlimmster Fall“-Berechnung, die zeigt, was im ungünstigsten Fall erstattet werden 
muss. Diese Grenze wird wahrscheinlich nicht unterschritten. Der Kunde kann mit diesem Betrag 
also relativ sicher rechnen. Es wird ermittelt, welche Performance der Fonds hat. Dazu wird aus 
der jährlichen Mitteilung der Versicherung das aktuelle Fondsvermögen zu einem bestimmten 
Datum entnommen. Dazu wird über die Wertpapierkennnummer oder ISIN (International 
Securities Identification Number = internationale Wertpapierkennnummer) der aktuelle Wert eines 
Fondsanteils abgerufen.  
 
Der Fonds weist dann einen 
Gewinn oder Verlust auf. 
Gewinne erhöhen den Er-
stattungsbetrag. Verluste 
verringern den Erstattungs-
betrag. 
 
Die Berechnung der To-
desfallprämie und der Be-
rufsunfähigkeitsversiche-
rung erfolgt mit den Durch-
schnittswerten aller Versi-
cherungsgesellschaften.  
Als Worst-Case-Szenario 
wird für die Todesfallprä-
mie der dreifache Wert und 
für die Berufsunfähigkeits-
versicherung der doppelte 
Wert verwendet. 
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3.3.3 Berechnungsarten fondsgebunden und gekündigt 

Bei Lebensversicherungen, die fondsgebunden und bereits gekündigt sind, wählen Sie zwischen:  
 

  
Berechnung nach mathematisch korrekter Methode  
(BGH-Urteile vor dem 01.06.2016) 
 

Dies ist die „Standard“-Berechnung, die den juristischen Vorgaben entspricht. Die Berechnung 
erfolgt nach der mathematisch korrekten Methode. Die Entwicklung des Fonds ist maßgeblich, 
also die Gewinne bzw. Verluste. Gewinne erhöhen den Erstattungsbetrag. Verluste verringern 
den Erstattungsbetrag.  
 
Die Berechnung der Todesfallprämie und der Berufsunfähigkeitsversicherung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller Versicherungsgesellschaften. 
 
 

 
 
Berechnung nach BGH Urteil ZR 482/14 vom 01.06.2016 
 

 
Dies zwar eine Berechnung, die den juristischen Vorgaben entspricht, die aber mathematisch 
nicht nachvollziehbar ist. 
 
Die Berechnung erfolgt nach dem BGH Urteil ZR 482/14 vom 01.06.2016, wonach der Nutzen 
bereits im Rückkaufwert enthalten ist.  
 
Dieses Urteil missachtet allerdings die Urteile (z. B. BGH-Urteil IV ZR 384/14 vom 29.07.2015), 
nach denen Abschluss- und Verwaltungskosten nicht abgezogen werden dürfen. Diese Kosten 
werden von der Software aber berücksichtigt. 
 
Die Berechnung der Todesfallprämie und der Berufsunfähigkeitsversicherung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller Versicherungsgesellschaften. 
 
 
 

 
Berechnung nach mathematisch korrekter Methode (BGH-Urteile vor 01.06.2016) 
o  d  e  r    BGH Urteil ZR 482/14 vom 01.06.2016 
und Worst-Case-Szenario    

 
Dies ist die „Schlimmster Fall“-Berechnung, die zeigt, was im ungünstigsten Fall erstattet werden 
muss. Diese Grenze wird wahrscheinlich nicht unterschritten. Der Kunde kann mit diesem Betrag 
also relativ sicher rechnen. 
 
Die Berechnung des Worst-Case-Szenarios erfolgt entweder nach der mathematisch korrekten 
Methode (BGH-Urteile vor 01.06.2016) oder nach dem BGH Urteil ZR 482/14 vom 01.06.2016, 
wonach der Nutzen bereits im Rückkaufwert enthalten ist. Es wird der kleinste Betrag verwendet. 
 
Die Berechnung der Todesfallprämie und der Berufsunfähigkeitsversicherung erfolgt mit den 
Durchschnittswerten aller Versicherungsgesellschaften. Als Worst-Case-Szenario wird für die 
Todesfallprämie der dreifache Wert und für die Berufsunfähigkeitsversicherung der dop-
pelte Wert verwendet. 
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3.4 Erläuterung einer Auswertung 

 
 
Jede Seite zeigt im Kopf links die Daten des Versicherungsnehmers. Deutlich hervorgehoben  
wird die Versicherungssumme. Darunter sehen Sie die Daten zum Versicherungsvertrag. 
 

 
 
Im nächsten Bereich werden die Daten des Versicherungsnehmers ausgegeben. 
 

 
 
Diese Aufstellung zeigt, welche Kostenpauschalen verwendet wurden.  
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Danach sehen Sie die Aufstellung der verwendeten Zinssätze. Wie vorgeschrieben ist das die 
Nettoverzinsung der gewählten Lebensversicherung.  
Mehr Infos siehe „1.4.3 Nettoverzinsungen für die Berechnung“. 
Wurde von der Lebensversicherungsgesellschaft in einzelnen Jahren keine Nettoverzinsung 
veröffentlicht, wird stattdessen die Durchschnitts-Nettoverzinsung aller Lebensversicherungsge-
sellschaften verwendet. Das ist auch der Fall, wenn am Anfang des aktuellen Jahres noch kein 
Geschäftsbericht vorliegt. 
 

 
 
Am Ende jeder Seite werden links das Datum und rechts die Seite ausgegeben. 
 
Die Grafik zeigt die Höhe der Erstattung bei Widerruf optisch hervorgehoben. 
 

 
 
Für die genaue Berechnung wird dann der anfängliche Sparanteil pro Ratenzahlungstermin (z. B. 
monatlich) berechnet aus dem Beitrag, abzüglich der Risikoprämie und der Verwaltungskosten. 
 
Der Sparanteil wird für die Ermittlung der Zinsen im Vergleichs-Sparplan benötigt. 
 

 
 
Im nächsten Block wird der Erstattungsbetrag ermittelt. Von der Summe der gezahlten Raten 
werden dafür die Kosten des Todesfallrisikos reduziert und der Zinsertrag addiert.   
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Danach sehen Sie die Erläuterungen zur Berechnungsweise. 
 

 
. 
. 

 
 
Auf den nächsten Seiten sehen Sie den monatlichen Sparplan. Er zeigt jeweils die Beitrags-
zahlung, den Sparanteil der Rate und den zunehmenden Kontostand.  
Mit dem Sparanteil je Ratenzahlungstermin wird im Vergleichs-Sparplan berechnet, welche 
Zinsen sich ergäben, wenn die Versicherung den Sparanteil Ihrer Beiträge angelegt hätte. Die 
Verzinsung des Sparanteils erfolgt mit der Nettoverzinsung der Lebensversicherungsgesellschaft. 
Die im Vergleichs-Sparplan ermittelten Zinsen entsprechen dem Nutzen, den die Versicherung 
gezogen hat und der dem Versicherungsnehmer erstattet werden muss. Die Summe der 
Zinsbuchungen des Vergleichs-Sparplans ist der Zinsertrag, der ein den Erstattungsbetrag 
einfließt. 
Verwaltungskosten und Abschlussgebühr müssen von der Lebensversicherungsgesellschaft 
getragen werden und verringern den Erstattungsbetrag nicht. Diese müssen aber im Vergleichs-
Sparplan berücksichtigt werden, weil die Versicherungsgesellschaft daraus keinen Nutzen ziehen 
konnte und reduzieren daher den anlagefähigen Betrag. Nur die Kosten des versicherten Todes-
fallrisikos und einer Berufsunfähigkeitsversicherung reduzieren den Erstattungsbetrag. 
 

 
 
Den Abschluss bildet die Zusammenstellung der gesetzlichen Grundlagen zum Widerruf. 
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3.4.1 Sonderfall Vertrag bereits beendet 

Im Sonderfall „Vertrag bereits beendet“, gibt es zwei Möglichkeiten. Wurde der Sonderfall „Ver-
trag wurde gekündigt“ erfasst, sehen Sie in den Erfassungsdaten zusätzlich diese Daten. 
 

 
 
Zusätzlich beeinflusst die Kündigung die Berechnung des Erstattungsbetrags. Da mit der Kündi-
gung der Rückkaufswert schon geflossen ist, muss dieser bei der Berechnung des Erstattungs-
betrags abgezogen werden. Ratenzahlung und Versicherung enden mit der Kündigung. Deshalb 
ist bei einer Kündigung das Todesfallrisiko geringer, denn es wurden weniger Raten gezahlt und 
der Zinsertrag ist niedriger. 

 
 
Im Sparplan sehen Sie exakt, wann der Vertrag endet und der Rückkaufswert fließt.  
 

 
 
 
Wurde „Vertrag endet vor Widerruf“ erfasst, sehen Sie in den Erfassungsdaten zusätzlich diese 
Daten. 
 

 
 
Zusätzlich wird die Kündigung die Berechnung des Erstattungsbetrags beeinflusst. Da die 
Ablaufleistung bereits geflossen ist, muss bei der Berechnung des Erstattungsbetrags dieser Wert 
abgezogen werden. 
 

 
 
Außerdem sehen Sie im Sparplan exakt, wann der Vertrag endet und die Ablaufleistung fließt.  
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3.4.2 Sonderfall fondsgebunden 

Wurde der Sonderfall „Die Versicherung ist fondsgebunden.“ erfasst, sehen Sie in den Erfas-
sungsdaten zusätzlich diese Daten. 
 

 
 
 
Zusätzlich wird die Ermittlung des Gewinns bzw. Verlusts aus der Fondsanlage ausgegeben. 
 

 
 
 
Es ist juristisch noch nicht geklärt, ob und in welcher Höhe ein Fondsverlust vom Versiche-
rungsnehmer getragen werden muss. 
 
 

 
 
 
Zusätzlich zu den Tabellen werden die Erläuterungen um den entsprechenden Text erweitert. 
So erfolgt die Berechnung einer fondsgebundenen Lebensversicherung:  
 
 
Es wird ermittelt, welche Performance der Fonds hat. Dazu wird aus der jährlichen Mitteilung der 
Versicherung das aktuelle Fondsvermögen (Anteilswert) zu einem bestimmten Datum entnom-
men. Sollte dieses Datum vom Datum des Widerrufs abweichen, dann werden die zusätzlichen 
Raten bis zum Widerruf addiert. Davon wird der Sparanteil subtrahiert. Ergibt sich ein Überschuss, 
wird dieser zu den gezahlten Raten addiert und bei einem Verlust subtrahiert.  
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3.4.3 Sonderfall Berufsunfähigkeitsversicherung 

Wurde der Sonderfall „Es gibt eine Berufsunfähigkeitsversicherung (BUZ).“ erfasst, sehen Sie in 
den Erfassungsdaten zusätzlich diese Daten. 
 

 
 
Zusätzlich sehen Sie die Berufsunfähigkeits-Risikoprämie in den Kosten-Schätzwerten. 
 

 
 
Außerdem beeinflusst die Berufsunfähigkeitsversicherung die Berechnung des Erstattungsbe-
trags. Der Betrag der Berufsunfähigkeitsversicherung reduziert den Erstattungsbetrag. 
 

 
 
 

3.4.4 Sonderfall Beitragsdynamik 

 

 
 
 
Wurde der Sonderfall „Es liegt eine Beitragsdynamik vor.“ erfasst, sehen Sie in den Erfassungs-
daten zusätzlich die Daten der Beitragsdynamik inkl. eventueller Unterbrechungen. 
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Die Dynamisierung der Raten und die Unterbrechungen sehen Sie im Sparplan: 
 

 
 

 
 
 

3.4.5 Sonderfall Versicherungssumme herabgesetzt 

Wurde die Versicherungssumme herabgesetzt, sehen Sie diese Informationen: 
 

 
 
Außerdem gibt es eine entsprechende Information im Sparplan: 
 

 
 

3.4.6 Sonderfall Beitragsbefreiung 

Wurde der Sonderfall „Es liegt eine Beitragsbefreiung vor.“ erfasst, sehen Sie in den Erfassungs-
daten zusätzlich diese Daten. 
 

 
 
 
Die Beitragsbefreiung sehen Sie im Sparplan. Die Befreiung gilt nicht für die Kosten der Versiche-
rung und Verwaltung. 
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3.4.7 Sonderfall Beiträge geändert 

 
Wurden die Beiträge geändert, sehen Sie in den Erfassungsdaten zusätzlich diese Daten. 
 

 
 
Außerdem gibt es diese Informationen im Sparplan: 
 

 
 

3.4.8 Sonderfall Beiträge gestundet 

Wurden die Beiträge gestundet, sehen Sie in den Erfassungsdaten zusätzlich diese Daten. 
 
 

 
 
Außerdem gibt es diese Informationen im Sparplan: 
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4 Start 
Im Menüpunkt „Start“ finden Sie die Menüpunkte 
„Neue Berechnung“, „Berechnung öffnen“, 
Speicherfunktionen, Auswerten und das 
Beenden-Icon.  
 

4.1 Neue Berechnung 
Ein Klick auf „Neue Berechnung“ leert die Erfassungsfenster zur Erfassung einer neuen 
Berechnung. 
 

4.2 Berechnung öffnen 
Mit Klick auf „Berechnung öffnen“ öffnen Sie den Standarddialog zum Öffnen gespeicherter 
Berechnungen. Die Berechnungen aus ALF-LVWI haben die Endung *.lvw 
 

 
 

4.3 Berechnung speichern 
Um die aktuelle Berechnung zu speichern, klicken Sie auf den Button „Speichern“.  Um eine Kopie 
einer Berechnung zu erstellen, klicken Sie auf „Speichern unter“.  
 

4.4 Auswerten 
Mit Klick auf den Button „Auswerten“ erstellen Sie die Auswertung für den Kunden. Wahlweise 
öffnen Sie diese Auswertung auch in der Ordnerlasche „Versicherungsvertrag“ mit Klick auf den 
Button <Auswerten>. 
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5  Optionen 
 
Der Menüpunkt „Optionen“ enthält die „Benutzer / Parameter“ und 
die  „Firmenstammdaten“. 
 
 

5.1 Benutzer / Parameter 
 
Über „Optionen“, „Benutzer / Parameter“ verwalten Sie die Benutzer und legen die Vorgaben für 
Ihre Berechnungen fest. 
 

5.1.1 Benutzer 

 

 
 
 
In der Ordnerlasche „Benutzer“ können Sie: 
 

• Neue Benutzer anlegen 
• Benutzer ändern 
• Benutzer löschen 

 



 
                      ALF AG, Leingarten, Handbuch ALF-LVWI Widerruf Lebensversicherung Seite 38 

 
 
 
 
Neue Benutzer anlegen 
 
Nach Klick auf „Neuen Benutzer anlegen“ erfassen Sie den Benutzernamen und das Passwort. 
Um Tippfehler zu vermeiden, wird das Passwort zweimal erfasst. 
 

 
 
 
Benutzer ändern 
 
Nach Klick auf „Ausgewählten Benutzer ändern“, können Sie die Benutzerdaten ändern. Um 
Tippfehler zu vermeiden, wird auch hier das Passwort zweimal erfasst. 
 

 
 
 
 
Benutzer löschen 
 
Mit Klick auf „Ausgewählten Benutzer ändern“, können Sie den Benutzer löschen. es erfolgt eine 
Sicherheitsabfrage. Der Administrator kann nicht gelöscht werden.  
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5.1.2 Allgemein 

  
 
 
Erfassen Sie hier prozentual die einmalige Abschlussgebühr und die jährliche Verwaltungs-
gebühr, die in die Berechnung einfließen sollen. Der Prozentsatz bezieht sich auf die jeweils 
erfasste Versicherungssumme. 
 
Über den Button <Alle Informationsfenster wieder anzeigen> werden alle ausgeblendeten 
Informationsfenster wieder aufgerufen. 
 
Wählen Sie das gewünschte Farbschema für Ihre Auswertungen. Zur Auswahl stehen GRAU 
(grau-weiss), GELB (gelb-grau), GRÜN (grün-grau), BLAU (blau-grau) und ROT (rot-grau). 
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5.1.3 Proxy 

 
 
 
Wenn Sie einen Proxy-Server verwenden, erfassen Sie hier bitte die Zugangsdaten. 
 
 
 
Fast alle Netzwerk-Anwendungen 
sind als Client-Server-Appli-
kation konzipiert oder beruhen 
auf Diensten, welche auf dem 
Client-Server-Modell basieren.  
 
Der Server hat dabei die Aufgabe, 
einen speziellen Dienst für einen 
oder mehrere Clients bereitzu-
stellen. Der Client stellt eine 
Anfrage an den Server, der diese 
Anfrage dann verarbeitet.  
 
 
 
 
Anschließend schickt er das Ergebnis der Anfrage an den Client zurück.  
 

Client-Rechner Server-Rechner

Anfrage stellen

Antwort liefern
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Ein Proxy-Server baut auf 
diesem Modell auf: 
 
Ein Proxy-Server nimmt 
Anfragen von Clients 
entgegen und leitet diese 
an das beabsichtigte Ziel 
weiter. Das Ergebnis der 
Anfrage wird vom Ziel 
(Web-Server) an den 
Proxy-Server übermittelt, 
welcher dieses dem Client 
zurückliefern kann. 
 
 
 

5.2 Firmenstammdaten 
 
Über „Optionen“, „Firmenstammdaten“ erfassen/ändern Sie die Firmenstammdaten.  
 

 
 
 
Im Fenster „Lizenznehmereintrag“ füllen Sie die Felder „Ort“, „Straße“, etc. mit Ihren Daten. 
Diese werden gespeichert, wenn Sie den Button „Speichern“ drücken und erscheinen dann in der 
Kopfzeile der Ausdrucke. 
 
Im grau unterlegten Feld oben (hier: ALF AG) sehen Sie Ihren Namenseintrag und Ihre Kunden-
nummer. Diese können Sie nicht ändern. Sollte eine Änderung notwendig sein, setzen Sie sich 
bitte mit dem ALF-Support in Verbindung (Fon 07131/9065-65). 

Client 1

Proxy-Server

Client 2

Web-Server

Cache

stellt Anfrage

stellt Anfrage

stellt Anfrage
liefert Antwort

Server speichert Anfrage 
im lokalen Proxy-Cache
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6 Hilfe 

 
 
Hier finden Sie die aktuelle Hilfe zum Programm sowie viele weitere Informationen.  
 

6.1 Handbuch 
Über „Handbuch anzeigen“ öffnen Sie das PDF-Handbuch. Über das Inhaltsverzeichnis 
navigieren Sie durch den Text. Das PDF-Handbuch ist druckbar. 
 

6.2 Updates 
Mit Klick auf „Auf neue Version prüfen“, prüft die Software, ob eine neue Version zum Download 
bereit steht. Es gibt zusätzlich eine automatische Prüfung beim Programmstart. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Falls es eine neue Version gibt, sehen Sie eine Zusammenfassung der Änderungen (Bild) und 
können mit Klick auf <Version über Browser downloaden> Ihre Software sofort aktualisieren. 
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6.3 Ergänzende Software 
In diesem Menüpunkt sehen Sie Kurzinformationen zu weiterer Software der ALF AG. 
 

6.4 Informationen 
Unter Informationen werden verschiedene Infos zur Software zusammengefasst.  

6.4.1 System 

Unter „System“ und „System erweitert“ sehen Sie Informationen zu Ihrem System. Falls diese 
Angaben benötigt werden, werden Sie vom ALF-Support aufgefordert, diese abzurufen. 
 
 

6.4.2 Produkt 

In der Produktinformation sehen Sie die wesentlichen Eck-
daten der von Ihnen erworbenen Software: die Lizenz, die 
Version, und Angaben zu den bei Ihnen im Einsatz befind-
lichen Modulen. 
 
Ebenso werden die Versionsnummer und die Release-
nummer angezeigt. 
 

6.4.3 Verbindungen testen 

Mit Klick auf „Verbindungen testen“ können Sie sehen, ob 
Ihre Firewall alle für die Software benötigten Links freigibt. 
 

6.5 Support 
6.5.1 ALF im Internet 

Sie finden die interessante Informationen zu jeder ALF-Software im Internet unter www.alfag.de.  

6.5.2 Fernwartung 

Mit der Software Teamviewer ist es dem ALF-Support-Team möglich, direkte und sofortige 
Hilfestellung bei Ihnen vor Ort auf Ihrem PC zu leisten. Sie erreichen die Supportabteilung der 
ALF AG unter Telefon 07131 906565 oder E-Mail support@alfag.de 

http://www.alfag.de/
mailto:support@alfag.de
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